
„Märchen überwinden die Zeit und erzählen uns von Dingen, die wir auch heute brauchen: 
Mut, Selbstbewusstsein, Geborgenheit, Hilfe und Rücksicht. Dinge, die uns als Menschen ausmachen. 
Sie erzählen von Bosheit und Unschuld, Fleiß und Faulheit, Schönheit und Hässlichkeit, Dummheit und 
Klugheit, Stärke und Schwäche ... und von einer Liebe, die alle Grenzen überwindet.“
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Georg und Fred sind Rentner und leben in einem Altersheim 
für Schauspieler. Für die jährliche Wohltätigkeitsveranstal-
tung der Stiftung, die das Heim unterstützt, proben sie 
Shakespeare. Aus fast nichts bauen sie sich ein Schloss. Der 
Stil ihrer Darstellung kann ihnen nicht grotesk genug sein. 
Sie schlüpfen in Kostüme ihrer Kolleginnen oder greifen zu 
Puppen und Erinnerungsstücken ihrer Kindheit. Dabei holt 
sie ihre eigene Geschichte ein und droht das Zustandekom-
men der Aufführung zu gefährden. Gesundheitliche Prob-
leme und Sorgen des Alters erschweren zusätzlich ihr Vor-
haben. Mit jugendlichem Enthusiasmus und dem Schwung 
alter Bühnenstars versuchen sie, die Fesseln des Alters von 
sich zu streifen und gehen dafür selbst durch die Wand.
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Herr Meier kommt mit Magenbeschwerden zum Arzt. Ein 
schneller Schnitt (373€) und der Magen landet auf dem 
Tisch. Und weil der Bauch gerade geöffnet ist, lohnt sich 
eine Generalinspektion: Massage der Leber sowie Sehtest 
des Blinddarms (149€). Doch alle Mühe ist vergebens. Das 
Problem liegt im Kopf, Rubrik Psychosomatik. Wie gut, dass 
das Anheben von Schädelplatten (212€) heutzutage jeder 
Allgemeinmediziner abrechnen kann ... der Blick ins Gehirn 
zeigt: alles läuft normal, das Kleinhirn ist überlastet, ein Ge-
danke jagt den nächsten und der innere Schweinehund ver-
langt sein Recht. Das Problem liegt tiefer. Und so entschließt 
sich der Arzt, selbst ins Unterbewusstsein des Patienten ein-
zutauchen. Dort erwarten ihn reale Phantasien und skurrile 
Albträume bis er endlich die Pforte zur Kindheit entdeckt. 
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Wollt Ihr im nächsten Winter Schnee? Dann ran an die Bet-
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Wer spielt den Apfelbaum? Und wo bleibt denn nur Marie? 
Lasst uns das Märchen gemeinsam erzählen und spielen.

23!'/)4)5'.!'6)*'!+!),'-.'(/'

7#8'(6)9:);!-)4)#<)=)>#%('

 &#*)%$+,%-.)( 

&%'#"'()?#@(!"A)0)1'(/!-

Der Hase und Familie Igel sind Nachbarn und machen sich das 
Leben nicht immer leicht. Den Hasen stört der Lärm der Igel-
kinder, außerdem ist er ein Angeber und macht sich über die 
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be hat, möchten die Tiere des Waldes nichts mit ihm zu tun 
haben. Eines Tages verliebt er sich in die kleine Prinzessin 
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zessinnen, verzauberten Prinzen und deren treuen Dienern. 
Deshalb möchte sie Euch ihr Lieblingsmärchen erzählen: 
FROSCHKÖNIG. Also sei doch kein Frosch und komm' vorbei.
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Apfel des Sultans Amir erlangen könnte: der Sohn des rei-
chen Kaufmannes oder die Tochter des armen Ziegenhirten. 
Beide müssen sich dafür in Gefahr begeben und die Wüste 
durchqueren. Wer wird die Proben des Sultans bestehen?
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Es war einmal in den alten Zeiten, als das Wünschen noch 
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und kleine Kinder in die geheimnisvolle Welt der Märchen 
eingetaucht. Ein schönes Märchen mit handgeschnitzten 
Hohnsteiner Handpuppen, zum Mitmachen und Mitsingen.
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Ein Drache, der eigentlich eine Blumenwiese war, eine 
Hexe, die nicht weiß, wer ihr Vater ist, ein Zauberer, der gar 
nicht böse sein will, und ein König, der sehr traurig ist - all 
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Eine phantasievoll erzählte Geschichte mit Witz und Ironie.
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Mausejunge Leo kann seine Schwester Lea nicht leiden. Als 
diese auch noch den schönsten und größten Pilz des Wal-
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steht plötzlich vor dem Schloss einer schrecklichen Hexe ...
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Maus Tütü & Maulwurf Diddi erleben die erste große Liebe 
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den Kindern ganz einfach nebenbei und spielerisch erklärt, 
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Die hübsche Müllerstochter heißt in diesem Puppenspiel 
Eva und wie alle Mädels will sie Prinzessin werden. Dem 
Prinzen Ferdinand gefällt sie gut, doch ehe geheiratet wer-
den kann, müssen drei Kammern Stroh zu Gold verspon-
nen sein. Die Mäuse wollen helfen und rufen den Kobold ... 
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Da waren sie nun gerade erst eingezogen: der Quakfrosch, 
die Haselmaus, der Igel Schnauf und Gockel der Hahn. Und 
schon lauern drei Übeltäter vor dem kleinen Häuschen: Wolf, 
Fuchs und Bär. Ob das gut geht? Ein heiteres Spiel um eine 
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re. Die Inszenierung spielt in einer Bühne voller schräger Din-
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Der kleine Tiger möchte gern mit seinem großen Freund, 
dem Bären, spielen. Der aber braucht Ruhe, um zu lesen, hat 
nicht recht Zeit für den Tiger. Da wird der Tiger krank und 
der Bär muss sich um ihn kümmern. Ein Stück um Zuwen-
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beginnt, Glück für Glück und Traum für Traum, am Ende ist 
es nur noch ein Stein, plums - fällt er in den Brunnen, Hans 
zum Glück. Theater auf dem Hosenrand, mit Puppen aus 
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Mick Duncan, ein verkannter Esel, sucht das Weite und seine 
Erfüllung in der Musik. Auf seinem Weg begegnen ihm Hugo, 
Martha Haari, Ziggy und das Abenteuer. Sie planen den gro-
ßen Durchbruch als Funkband in New Orleans, der Stadt der 
Musik. Ein analoges Roadmovie mit Objekt, Sound & Thrill.
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für Groß & Klein nach dem Märchen der Gebrüder Grimm.
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4 Vagabunden vereint das Schicksal zu unfreiwilligen Ge-
fährten. Von ihren Herren vertrieben & bedroht, fassen sie 
einen Plan: Stadtmusikanten in Bremen zu werden. Sie über-
winden Gefahren, Widrigkeiten & Uneinigkeit und stellen 
fest, dass das Glück nicht immer da liegt, wo man es sucht.
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und geht auf Rebhühnchenjagd für den König? Zu Hause 
wartet der Müllerbursche. Mit Phantasie, Kostümen, Re-
quisiten & Figuren erzählen und spielen wir das Märchen.
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Kasper und sein Hund Struppi gehen auf Schatzsuche, doch 
auch die Hexe weiß von dem Schatz. Und da sind auch noch 
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nicht zuletzt der Drache. Wer wird den Schatz bekommen?
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Eigentlich möchte Kasper seiner Gretel zum Geburtstag ei-
nen Radioapparat schenken. Doch der Räuber versucht die 
Pläne zu durchkreuzen und Gretel zu fangen. Kann der Kas-
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„Wir machen bewegte und bewegende Musik, 
insbesondere sind wir dabei besessen vom 
Groove und der feinen Musikalität des Gypsy 
Swings, wobei unsere Musik aus allerlei wei-
teren Zutaten besteht, aus allem, was für uns 
 !"#""$%"&'(#)* &!"+"(%"%,&-./"&(/#&#0$)#0#1.&
zu sehr festlegen zu müssen.“
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